
Haunstetten springt von Platz sieben auf vier 
 
Haunstetten(htr). Der FC Haunstetten hat sich in der A-Klasse Neu-
markt/Jura Ost innerhalb einer Woche von Platz sieben auf Platz 
vier verbessert. Mit dem 2:2 im Nachholspiel am Mittwoch in 
Pyrbaum und dem 2:0(1:0) Sieg am Sonntag gegen die SG Forch-
heim/Sulzkirchen II holte die Mannschaft von Trainer Tobias Meyer 
vier Punkte und kletterte drei Plätze nach oben. Die Befürchtung, 
dass der FC gegen vor ihm platzierte Mannschaften nichts holen 
würde, widerlegte die Meyer Elf eindrucksvoll. Sowohl in Pyrbaum 
als auch gegen Forchheim/Sulzkirchen zeigte sie eine starke 
kämpferische Leistung und hätte auch in Pyrbaum nach einer 2:0 
Führung gewinnen können. 
 

 
Simon Sedlmeier war der entscheidende Spieler gegen Forch-
heim/Sulzkirchen: Er traf selbst zum 1:0 und bereitete das zweite 
Tor mit einem Eckball vor.  
 
Der Sieg gegen die zweite Mannschaft der SG Forchheim/Sulzkirchen geriet nur 
kurz in einer hektischen Schlussphase mit drei Platzverweisen in Gefahr. Ansons-
ten ließ die FC Abwehr um Andreas Kluy nicht viel zu und hatte den SG Angriff 
jederzeit im Griff. Der FC Haunstetten hätte schon frühzeitig in Führung gehen 
können. Nach einer Ecke von Manuel Beck kam Andreas Kluy in der siebten Mi-
nute frei zum Kopfball, verfehlte das Tor der Gäste aber knapp. Ebenfalls eine 
Großchance vergab Matthias Huber in der 15. Minute. SG Torwart Felix Eibner 
konnte einen Weitschuss von Simon Sedlmeier nicht festhalten, den Abpraller 
setzte Huber freistehend neben das Tor. Immer wieder waren es Standardsitua-
tionen, die für Gefahr vor dem Tor der Oberpfälzer sorgten. Nach zwei gefährli-
chen Ecken fiel dann auch die 1:0 Führung für den FC. In der 30. Minute setzte 
Simon Sedlmeier seinen Kopfball noch neben das Tor, während er zwei Minuten 
später eine identische Situation mit dem 1:0 vollendete. Vor der Pause versäum-
ten es Jonas Vogt und Atakan Yüksek mit Weitschüssen, die Führung auszu-
bauen. 
Auch in der zweiten Halbzeit bestimmte der FC sofort wieder das Spiel und hatte 
in der 47. Minute Pech mit einem Lattentreffer von Jonas Vogt. Ein weiterer ge-
fährlicher Eckball sorgte in der 57. Minute für das 2:0. Diesmal brachte Simon 
Sedlmeier den Ball in den Fünfmeterraum, wo er vom Schienbein des SG Spielers 
Daniel Schmidt ins Tor sprang. Das 3:0 verhinderte eine Minute später wieder das 
Aluminium der Gäste. Manuel Beck kam aus 16 Metern zum Abschluss, traf aber 
nur die Latte. Spannend hätte es noch einmal werden können, wenn die SG Spie-
ler einen Konter in der 73. Minute besser zu Ende gespielt hätten. Eine aufkom-
mende Hektik in den letzten fünf Minuten unterband Schiedsrichter Gerhard Wag-
ner mit einer gelbroten Karte gegen Josef Mittermeier und zwei Zeitstrafen gegen 
zwei SG Spieler. 
 
Haunstetten: Arek Andziul, Marco Mittermeier, Josef Mittermeier, Andreas Kluy, 
Valentin Krieglmeier, Niklas Gebhard, Simon Sedlmeier, Jonas Vogt, Matthias 
Huber, Atakan Yüksek, Manuel Beck  
 
Tore:  1:0 Simon Sedlmeier (32.), 2:0 Daniel Schmidt (57. Eigentor) 
 
von Hubert Schneider 


